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Liebe Mitglieder, liebe Freunde u. Freundinnen des 
Rastatter Turnverein,
Die erste Jahreshälfte ist bereits vorüber und 
rund um den RTV hat sich einmal mehr so ei-
niges getan.
Kurz vor Jahreswechsel erreichte uns die Nach-

richt, dass es unser Vereinsrestaurant (ehem. 
„Au Chalet“) nicht länger geben wird. Das RTV-

Stadion stand somit plötzlich ohne geregelte Bewir-
tung da. Glücklicherweise konnte nach etlichen Bemühungen mit der Fa-
milie Zimpfer eine äußerst engagierte Nachfolge gefunden werden. Mit 
ordentlich Tatendrang gestartet und nach einigen Umbaumaßnahmen, 
wurde unser Vereinsrestaurant unter neuem Namen „Wie zu Hause“ nun 
wiedereröffnet. Wir hoffen auf regen Besuch, auch unserer Mitglieder, 
und wünschen der Familie Zimpfer viel Erfolg.
Nicht nur innerhalb des Stadions hatte sich eine Baustelle aufgetan: Die 
Sanierungsmaßnahme der Jahnallee und des Philosophenweges ist seit 
einigen Monaten in vollem Gange.  Leider ergeben sich so auch verkehrs-
technische Einschränkungen bei der Anfahrt zum RTV-Stadion. Die Fer-
tigstellung dieser Maßnahme ist für Ende 2024 geplant gewesen. Bis 
dahin ist das Stadion mit dem Auto nur über Niederbühl erreichbar. 
Schockierende Nachrichten erhielten wir zudem im Mai aus Kuppen-
heim. Das „Cuppamare“ solle nach der Sommersaison schließen. So-
mit stünde die Stadt Rastatt, die Schulen, die Vereine und damit auch 
unsere Schwimm- und Rehasportgruppen ab September nahezu ohne 
Schwimmmöglichkeit da. Diese Situation wollten wir so nicht akzeptieren 
und sind seither auf der Suche nach Alternativen. Es gab hierzu bereits 
zielführende Gespräche. Die Entwicklung verfolgen mit größter Aufmerk-
samkeit.
Es freut mich persönlich sehr, dass viele unserer Sportgruppen, auch 
die Neuen, sehr gut frequentiert und teilweise einen regelrechten Auf-
schwung erleben. Wir sehen dies als gebührende Anerkennung für die 
herausragende Arbeit, die unsere Übungsleiter:innen und Mitarbeiter:in-
nen tagtäglich leisten. Vielen herzlichen Dank!
Ich wünsche allen Aktiven und Sporttreibenden viel Spaß in unserem Ver-
ein und freue mich Sie in den Sportgruppen sowie bei den kommenden 
Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.
Bleiben Sie weiterhin gesund und in Bewegung!

Mit sportlichem Gruß

Ihre Simone Spielvogel
Stellvertretende Vorsitzende
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Termine des Rastatter TV und seiner Abteilungen

09.10. Vorstandssitzung 
 19.30 Uhr, RTV-Geschäftsstelle  

Oktober  2024

04.11. Vorstandssitzung 
 19.30 Uhr, RTV-Geschäftsstelle 

09.11. Tanznachmittag  
 RTV-Sporthalle

16./17. Gauliga-Finale im Gerätturnen  
 Sporthalle Niederbühl

20.11. Vereinsausschusssitzung 
 19.30 Uhr, 
 Vereinsrestaurant „Wie zu Hause“

23./24. Fechtwochenende  
 Sporthalle August-Renner-Realschule 

November  2024

14.09. „RTV sagt DANKE“ 
 RTV-Sporthalle 

18.09. Vorstandssitzung 
 19.30 Uhr, RTV-Geschäftsstelle 

September  2024

11.12. Vorstandssitzung 
 19.30 Uhr, RTV-Geschäftsstelle 

Dezember  2024

09.06. Kommunalwahlen  

12.06. Vorstandssitzung 
 19.30 Uhr, RTV-Geschäftsstelle

Juni  2024
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06./07. „König der Sandgrube“ 
 RTV-Beachanlage  

08.07. Vorstandssitzung 
 19.30 Uhr, RTV-Geschäftsstelle  

11.07. Vereinsausschusssitzung 
 19.30 Uhr, 
 Vereinsrestaurant „Wie zu Hause“  

19.-21. Stadtfest  
 zum Revolutionsjahr   

Juli  2024

Rastatter TV 1846 e.V.

rastattertv_1846

www.rastatter-tv.de
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Sanierung der Jahnhalle - Ausweichbelegungen 
bis zu den Sommerferien

Ab dem 21. Mai 2024 wird die Jahnhalle grundlegend saniert. Unsere Sportgruppen werden in dieser Zeit in  
anderen Sporthallen unterkommen:
Kinderturnen:
Montag:  Kinderturnen 3 – 4 Jahre | 16.30 – 17.30 Uhr |  Sporthalle Hans-Thoma-Schule
Dienstag:  Kinderturnen 5 – 6 Jahre | 16.30 – 17.30 Uhr |  Sporthalle Hans-Thoma-Schule
Mittwoch:  Kinderturnen 3 – 4 Jahre | 16.30 – 17.30 Uhr |  Sporthalle Carl-Schurz-Schule
    Kinderturnen 7 – 9 Jahre | 17.30 – 18.45 Uhr |  Sporthalle Carl-Schurz-Schule
Donnerstag:  Kinderturnen 5 – 6 Jahre | 17.00 – 18.00 Uhr |  Sporthalle Hans-Thoma-Schule

Gerätturnen – Jungen: 
Dienstag:  18.00 – 19.30 Uhr | Sporthalle Gustav-Heinemann-Schule 
Donnerstag:  18.00 – 19.30 Uhr | Sporthalle Gustav-Heinemann-Schule 

Gerätturnen – Mädchen:
Montag:  17.30 – 19.00 Uhr | Neue Sporthalle Karlschule 
Freitag:  17.00 – 19.30 Uhr | Sporthalle August-Renner-Realschule

Der Gymnastikraum der Jahnhalle (UG) ist von der Sanierung nicht betroffen. Hier können alle Sportstunden wie 
geplant stattfinden.
Bei Fragen steht Ihnen die Geschäftsstelle unter 07222 – 32361 gerne zur Verfügung.

Einmalig in Rastatt und NEU beim RTV!
Schnell, intensiv, einfach – das ist Floorball! 
Diese noch recht junge Sportart ist eine Mischung aus 
Feld- und Eishockey, bei der Kondition und Geschick-
lichkeit gleichermaßen trainiert werden, ohne dass der 
Spaß dabei auf  der Strecke bleibt. Floorball ist eine 
kontaklose Sportart und damit stets fair!
Schnelligkeit, Koordinationsfähigkeit und Teamgeist 
sind für erfolgreiches Spielen gefragt.
Gespielt wird mit einem leichten Kunststoffschläger 
und einem gelochten Ball. Ziel des Spiels ist es, im 
mannschaftlichen Zusammenspiel möglichst viele Tore 
zu erzielen. Floorball ist für alle Altersstufen und Ge-
schlechter geeignet! 
Seit Mai 2024 gibt es beim Rastatter Turnverein die 
erste Floorball-Gruppe Rastatts. Kinder ab 10 Jahren 
haben dann jeden Mittwoch von 16.30 – 18.00 Uhr die 
Möglichkeit diese Sportart kennenzulernen. Die Sport-
halle der Hans-Thoma-Schule (Ötigheimer Weg) bietet 
hierfür beste Voraussetzungen.

Für RTV-Mitglieder ist das Angebot kostenfrei. Nicht-
mitglieder sind die ersten Stunden zum Schnuppern 
auch herzlich willkommen!
Fragen beantwortet Ihnen gerne die Geschäftsstelle 
unter 07222 – 32361.

Floorball – Indoor-Hockey für Kids NEU!
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Interview von Referent für Sport- und ÖA 
Dominik Adler mit den beiden Vorsitzenden 

Werner Bartel & Matthias Reiche 
zum Thema „Sport & Politik“

Ihr Beide seid nun zusammen mit mehr als 50 Jahren an der Vereinsspitze dieses großen Vereins 
tätig. Was motiviert euch bzw. treibt euch dazu an?

Werner: Es gibt immer wieder neue Herausforderungen in einem solch großen Verein mit fast 2.400 Aktiven.  
Herausfordernd - aber auch sehr erfüllend - ist dabei, immer neue Menschen für die vielfältigen Arbeiten im Verein 
zu begeistern. Das Schöne daran ist insbesondere die Ergebnisse zu sehen, sei es durch sportliche Erfolge oder 
ein RTV-Sportgelände, auf  dem sich viele Menschen sportlich bewegen.

Die Führungsspitze im RTV wird seit geraumer Zeit auch durch eine Frau ergänzt. Wie funktioniert 
die Zusammenarbeit?

Matthias: Mit Simone Spielvogel hat unser Verein eine kompetente und von Kindesbeinen an auch vereinstreue 
Führungspersönlichkeit gewonnen. Aus den Fußstapfen ihres Vaters, dem Ehrenabteilungsleiter Peter Höfer, und 
ihrer Tätigkeit als Steuerfachfrau sowie dreifacher Mutter heraus, bringt sie ein breites und wichtiges Spektrum 
an Sach- und Fachverstand mit. Unser Führungs-Trio funktioniert und harmoniert sehr gut. Wir sind froh diese 
sympathische Frau an unserer Seite zu haben. 

Werner: Wir möchten gerne noch mehr Frauen motivieren, sich im RTV zu engagieren; insbesondere auch in 
Führungspositionen. Denn es ist immer gut, mit unterschiedlichen Blickwinkeln auf  diverse Themen wie Sportan-
gebote, Vereins- und Personalentwicklung, Kitas, Schulen, ÖPNV oder Senioren zu blicken.

Warum tretet ihr Beide nun auch noch als Kandidaten zur Kommunalwahl (9. Juni) an?

Werner: Ich möchte die Stadt Rastatt mit meinem langjährigen Sachverstand aus dem Berufs- und Vereinsleben 
weiterentwickeln. Insbesondere will ich dafür sorgen, dass die ausreichend vorhandenen finanziellen Mittel in die 
„richtigen Kanäle“ fließen. Insbesondere die Themen effizient funktionierende Verwaltung, erfolgreiche Vereinsarbeit 
und solide und transparente Haushaltspolitik will ich vorantreiben. Auch möchte ich erreichen, dass Vereine bzw. 
Vereinigungen wieder ein wahrnehmbares Sprachrohr im künftigen Gemeinderat haben. 

Matthias: Die Aufgaben in der Kommunalpolitik sind wie die in einem gut geführten Verein: WAS machen wir 
WANN, mit WIEVIEL Geld und WIE gut? Und genau hierzu braucht man u.a. auch Leute aus dem Ehrenamt, aus 
den Vereinen sowie den freiwilligen Organisationen. Ehrenamtliche wissen, was es heißt sich für etwas zu engagie-
ren! Ein sehr wichtiger Punkt in so einer großen Kreisstadt und ihren Ortsteilen. Ich ziehe nach wie vor demütig 
meinen Hut vor allen Freiwilligen und Ehrenamtlichen in unserer Stadt (und auch diesem Land)!! Hier bedarf  es 
politisch weitaus mehr Unterstützung, um diese Menschen, die Jahr aus Jahr ein für Andere da sind, zu motivie-
ren. Wenn wir die Qualität und die Vielfalt an Angeboten in unserer Stadt erhalten wollen - sei es kulturell, sport-
lich, musisch oder caritativ - bedarf  es weiterer sinnvoller unterstützender Maßnahmen und Hilfe für ihre Arbeit.
Oftmals gerät in unserem Alltag in Vergessenheit, dass viele Ehrenamtliche unsere Bürger*innen auch in unter-
schiedlichen Lebenssituationen unterstützen. Sie verbessern unseren Alltag, ermöglichen Integration und indivi-
duelle Teilhabe am gesellschaftlichen Leben. Genau durch dieses Engagement fördern Ehrenamtliche den Zusam-
menhalt in unserer Stadt und stärken somit auch demokratische Werte; ... wertvoller denn je!
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Bringt dieses Engagement auch den Rastatter Turnverein weiter? 

Werner: Natürlich bringt das auch den RTV weiter. Wenn ich beispielsweise von einer effizienten Verwaltung 
rede, meine ich damit, dass nicht nur Konzepte in der Schublade landen, sondern dass die Verwaltung mit dem 
Gemeinderat Ergebnisse liefert, wie z.B. eine Fertigstellung einer neuen großen Sporthalle in Rastatt, ein neues 
Schwimmbad oder evtl. unser schon oft angesprochenes für Bürger:innen offenes Sportvereinszentrum. 

Matthias: Auch unser Rastatter Turnverein kann natürlich an Verbesserungen und weiterer kommunaler Unter-
stützung partizipieren. Immerhin engagieren sich allein in unserem Verein Jahr für Jahr über 210(!) Menschen; 
darunter viele ehrenamtlich .... eben für „lau“! Auch der RTV muss sich zukunftsorientiert aufstellen und zusam-
men mit der Kommune weitere richtungsweisende Projekte auf  den Weg bringen.  

Wir danken für das Gespräch und euer großartiges Engagement für unseren RTV. 

➜  GEHT WÄHLEN!!!     9. Juni:   Europa-, Kreis- und Kommunalwahlen.
Mit den jüngsten Entwicklungen an den politischen Rändern ist es an 
der Zeit, wieder Farbe zu bekennen und mit Aktionen für unsere Demo-
kratie einzutreten und damit „Demokratie durch Sport“ zu leben, nach 
innen und nach außen. Unser Leitbild legt dar, an welchen Werten wir 
uns orientieren; wir stehen für Begriffe wie Toleranz, Offenheit, Einsatz 
für Menschenrechte, Nachhaltigkeit und Vielfalt.
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Erste Hilfe-Kurs für RTV-Übungsleiter:innen

Am 20. April fand in den Räumlichkeiten des DRK Orts-
verbandes Rastatt ein Erste-Hilfe-Kurs ausschließlich 
für RTV-Übungsleiter:innen statt. Neben den klassi-
schen Notsituationen konnte auf  spezielle Unfälle und 

Maßnahmen im (Kinder)Sport eingegangen werden. 
Aus allen Abteilungen waren Vertreter anwesend. Ge-
plant ist im September einen weiteren Kurs anzubieten. 
Es hat viel Spaß gemacht!
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Deutsches Sportabzeichen beim RTV 

In der Sommer-Saison von Mai bis September 
trainiert die Sportabzeichen-Gruppe des RTV je-
den Mittwoch ab 19.00 Uhr im RTV-Stadion (Jah-
nallee 20, Zufahrt über Philosophenweg).  In den 
ersten Wochen findet zunächst ein Gymnastik- und 
Fitnessprogramm statt, anschließend wird unter 
fachkundiger Anleitung für die einzelnen Diszipli-
nen (Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit und Koordi-
nation) trainiert. Am Ende der Saison findet die 
gemeinsame Abnahme des Deutschen Sportabzei-
chens statt.  
Die erzielten Leistungen werden in jeder Altersstu-
fe mit Bronze, Silber oder Gold gewürdigt und im 
Herbst bei einem entsprechenden Anlass verliehen.

Weitere Infos finden Sie unter https://www.rastatter-tv.de/service/deutsches-sportabzeichen/.
Interessenten können sich über sport@rastattertv.de anmelden.

RTV-Sportfachkräfte jetzt auch „Multiplikatoren“

Unsere Sportfachkräfte Lea und Tobi wurden im 
April zum „Multiplikator für den sog. Bewegungs-
pass“ ausgebildet. Der Bewegungspass hat das 
Ziel, Kinder in ihrer motorischen Entwicklung spie-
lerisch zu unterstützen. Im weiteren Verlauf  sollen 
durch Lea und Tobi KiTa-Fachkräfte geschult wer-
den, um den Bewegungspass in ihrer Einrichtung 
anwenden zu können.

                           Der BSB und die bsj Freiburg  
                                   versuchen mit dem Fitness-
                                     tag „Toben macht schlau  

                                    und fit“ frühzeitig die  
motorischen Stärken 

und Schwächen der Kin-
der aufzuzeigen. Dazu ab-

solvierten die Zweitklässler 
der Hans-Jakob-Schule die 

Übungen des deutschen Motoriktests und bekamen 
anschließend eine Auswertung und eine Empfeh-
lung für einen Sportverein. Unsere Sportfachkräfte 
Lea und Tobi assistierten dabei tatkräftig.
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Nach vier Jahren wieder 
Deutsche Meisterschaften in der Halle

Vier Jahre nach der letzten Masters-Hallen DM in Er-
furt hat am ersten März Wochenende der Fußball und 
Leichtathletik Verband Westfalen nach Dortmund gela-
den.
Bei bester Stimmung und einer tollen Rudolf-Körnig- 
Halle gab es mehrere Bestmarken unter den 780 Teil-
nehmenden zu bejubeln. 
Auch unser RTV-Master-Athlet Joachim Weber in der AK 
M65 hatte allen Grund sich zu freuen. Über die Lang-
sprintstrecke 400m konnten sich, nach der geforderten 
Normerfüllung, fünf  Athleten einschreiben lassen. Die 
Qualifikationszeiten dieser Fünf  lagen gerade einmal 
1 Sekunde auseinander, sodass ein spannendes und 
enges Rennen zu erwarten war. Auf  der 200m Hallen-
Rundbahn mit ihren engen und steilen Kurven werden 
nur die ersten 150m in den Bahnen gelaufen, bevor ein-
geschert werden darf. 
Joachim Weber konnte zwar als Drittplazierter in die 
zweite Runde gehen, die beiden Führenden konnten 
aber auf  der Innenbahn und der kurzen Zielgeraden 
ihre Führung bis zum Ziel behaupten. Letzlich wurde 
Joachim Weber mit einer sehr guten Zeit von 65,61 
sec. Dritter, wobei zum Meistertitel nur 81 Hundertstel 
Sekunden fehlten. Nachdem er in 2022 und 2023 im 

Sommer über die 400m Stadionrunde auch jeweils bei 
den Deutschen Meisterschaften Bronze geholt hatte, 
bestätigte er erneut seinen Anspruch über die 400m.

Im Ötigheimer Leichtathletikstadion fanden am 4. Mai 
2024 die landesoffenen Kreismeisterschaften statt.
Auch wir von der Aktiven-Gruppe der Leichtathletik-
Abteilung des RTV haben teilgenommen. Dabei waren 
Maximilian Waldner und Samuel Butz, unser Dritter im 
Bunde Rico Kreiser konnte leider nicht teilnehmen.
Das Wetter war gut und es herrschte eine gute Stim-
mung, perfekte Bedingungen für einen guten Einstieg 
in die Saison. Teilgenommen haben wir bei den Einlage-
läufen der 100m, der 200m und der 400m.
Für unseren U20 Athleten Samuel Butz war es, nach 
der Winterpause, ein erfolgreicher Einstieg in die neue 
Saison. Er konnte in beiden Disziplinen sowohl bei den 
100m als auch bei den 200m neue persönliche Best-
leistungen aufstellen, die auf  weitere gute Leistungen 
im Sommer hoffen lassen.

Für Maximilian Waldner waren die Kreismeisterschaften 
der Auftakt in die neue Saison und eine Vorbereitung 
für die Meisterschaften im Juni und Juli. Er nahm an 
allen drei verfügbaren Disziplinen teil. In allen erreichte 
er solide Leistungen und die Aussichten auf  eine er-
folgreiche Saison sind gut. Schon im vergangenen Jahr 
zeigte er Topleistungen, unter anderem eine 100m-Zeit 
unter 11 Sekunden.                              Samuel Butz

Auch die weiteren RTV-Athlet:innen erreichten sehr gute 
Platzierungen. Valentina Molinari wurde im Speerwurf  
und im Kugelstoßen jeweils Zweite. Jonathan Schaibe 
belegte im 800 Meter-Lauf  den 2. Platz. 
Herzlichen Glückwunsch!

Johanna Suchanek 

Kreismeisterschaft Ötigheim 2024
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Kinder-Leichtathletik-Olympiade im RTV-Stadion

Am 27.04.2024 fand im Stadion des Rastatter TV unter 
strahlend schönem Himmel die Kinder-Leichtathletik-
Olympiade des RTV statt. Es nahmen 43 Kinder teil. 
22 Kinder waren es in der U8, in der U10 9 Kinder, 
in der U12 11 Kinder und in der U14 5 Kinder. Nach-
dem alle Teilnehmer sich beim Wettkampf  ausgepowert 
hatten, wurden im Anschluss noch Würstchen gegrillt. 
Alle Kinder hatten viel Spaß und erzielten großartige 
Leistungen. 

Johanna Suchanek

U14 - Hallenwettkampf 
in Steinbach



Vier Mannschaften und ein Treppchenplatz
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Bei den Bestenwettkämpfen am Samstag, 16.03.2024 
im Gerätturnen der Turnerjugend Mittelbaden – Murg-
tal in Bühl starteten vier Mannschaften im weiblichen 
Bereich. Sie mussten sich gegen starke Gegner an den 
vier Geräten (Sprung, Barren, Schwebebalken, Boden) 
behaupten. 
Unsere „Kleinsten“ turnten in der Wettkampfklasse  
W 8/9 in einem sehr großen Starterfeld von 26 Mann-
schaften. Für alle Mädchen in dieser Gruppe war es der 
erste Wettkampf. Emma, Tia, Annabella und Milena er-
reichten einen guten 16. Platz.

Die zweite Mannschaft turnte in der Wettkampfklasse 
10/11. Hier waren auch 26 Mannschaften am Start.
Lisa, Esther, Chiara, Chiara F und Laura erturnten sich 
ebenfalls einen guten 16. Platz mit den Pflichtübungen 
der P4. Für zwei Mädchen war es auch der erste Wett-
kampf.

Die dritte und vierte Mannschaft startete in der Wett-
kampfklasse 12/13 und zeigte ihr Können.
Einen Treppchenplatz erkämpften sich dabei Hanna, 
Alena, Veronika und Sophia. Die Mannschaft erturnte 
sich den zweiten Platz, bei insgesamt 17 Mannschaften. 
Bitter war es zum Schluss zu sehen, dass nur 2 Zehn- 
tel zum Sieg gefehlt haben.

Auch die zweite Mannschaft in der Gruppe erturnte sich 
den 6. Platz. Mira, Daniela, Melin, Merza, Adeline und 
Aurora zeigten überall an den Geräten die Pflichtübung 
P5. 
Alle Turnerinnen beendeten den Wettkampftag unver-
letzt und nahmen positive, zum Teil erste, Wettkampf-
erfahrungen mit. 
Ein großes Dankeschön an alle Kampfrichter:innen und 
Trainer:innen, die an diesem Tag die Turnerinnen be-
gleitet haben.

Wir setzen Licht in Szene - für Sie!
Lampenland . Berliner Ring 19 . 76437 Rastatt
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Rundwanderung bei Bad Rotenfels – 
unterwegs auf leichten Wegen

Nach den Wettervorhersagen mit täglichen stürmischen 
Winden, Regenschauern in den Tagen davor sah es für 
unsere Wanderung am Samstag, 20. April 2024, nicht 
gut aus.
Wagemutig und wetterfest ausgerüstet trafen sich 14 
Frauen zur Rundwanderung beim Unimog-Museum in 
Bad Rotenfels – und wir starteten bei trockenem und 
bewölkten Himmel. Der Weg führte uns vom Museum 
abseits vom Verkehrslärm durch den Kurpark Richtung 
Waldseebad.
Hier holte uns das Wetter doch ein und es hagelte erb-
sengroße Körner. Zum Glück konnten wir uns beim 

Eingang zum Bad unterstellen. Trotz allem war die 
Stimmung und die Laune gut. Glück hatte die Gruppe 
bei der „Badgaststätte beim Waldseebad“, obwohl ge-
schlossen, wurde uns der kleine Saal geöffnet, wo wir 
bei einer Tasse Cappuccino rasten konnten.
Das Wetter hatte sich wieder beruhigt, sogar ein paar 
Sonnenstrahlen kamen durch die Wolken hervor, und 
weiter ging es über stille Forstwege abwärts nach Bad 
Rotenfels zurück. 
Sehr interessant war der abschließende Besuch des 
Unimog-Museums. Eine Einkehr in der dortigen Gast-
stätte rundete die Wanderung ab. 

Telefon 9696-0   .   Fax 9696-29

Woogseestraße 1
Heizöl • Schmierstoffe • Kraftstoffe
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Die Zahl der Volleyball-Nachwuchsspieler:innen wächst 
stetig. Aktuell können wir auf  12 männliche Spieler und 
24 weibliche Spielerinnen blicken. Unsere jüngste Spie-
lerin ist gerade einmal 10 Jahre alt, während die ältes-
ten Spieler bereits 16 Jahre zählen.
Um den erfahrenen Spielerinnen und Spielern aus-
reichend Trainingsmöglichkeiten zu bieten, haben wir 
neben dem regulären Anfängertraining, das montags 
und mittwochs stattfindet, ein spezielles Zusatztraining 
am Freitag eingeführt. Dieses Zusatztraining beinhal-
tet auch Trainingsspiele mit benachbarten Vereinen 
und wird von unseren 13 spielerisch fortgeschrittenen 
Jungs und Mädels gerne angenommen. 
Der große Andrang und die Begeisterung für den Volley-
ballsport freuen uns natürlich sehr. Damit verbunden 
stehen wir vor einigen Herausforderungen. Wir benöti-
gen mehr Jugendtrainer, zusätzliche Hallenzeiten und 
ganz dringend mehr Spiel- und Trainingsbälle. 

Trotz dieser Herausforderungen sind wir weiterhin auf  
der Suche nach begeisterten Volleyballspielerinnen und 
Spielern, die unsere Fortgeschrittenen-Gruppe verstär-
ken möchten. Unser Ziel ist es, zeitnah wieder eine Ju-
gendmannschaft für offizielle Spiele anzumelden. 
Wenn du zwischen 12 und 16 Jahren alt bist, Volleyball 
liebst, deine Fähigkeiten weiterentwickeln möchtest, 
schau gerne bei uns auf  unserer Website www.volley-
ball-rastattertv.de vorbei oder melde dich direkt bei 
Rolf  Döhrer unter rolf.doehrer@gmx.de.
Alternativ laden wir dich herzlich zu unserem nächsten 
Jugendturnier am 23. Juni 2024 in die Tulla-Gymnasi-
um-Sporthalle Rastatt ein. Los geht’s um 10 Uhr – sei 
dabei und erlebe spannende Volleyballmatches.

HM/RD

RTV-Volleyball-Nachwuchs: begeistert und engagiert

Florian Jakobi – Trainer der 2. Männermannschaft

Der 32-jährige Florian Jakobi fand 
vor einem Jahr den Weg nach Ra-
statt. Seine bisherigen Volleyball-
stationen lagen, studienbedingt, 
im Südbadischen Bereich:  KV 
Heiligenstadt, SC Kirchzarten, 
USC Freiburg, TSV Allemania Zäh-
ringen.
 

In der Saison 23/24 war er Zuspieler in der 1. Män-
nermannschaft. Im März 24 machte er seine Ankün-
digung wahr, sich als Trainer beim RTV einzubringen, 
wenn sein Referendariat beendet sein wird. Er scharte 
junge, hochmotivierte Spieler um sich, die in der Saison 
24/25 als 2. RTV-Männermannschaft antreten werden.
Herzlich willkommen beim RTV und viel Spaß und Er-
folg als Spielertrainer!                                       FJ/RD



Manuel Otteni ist nun Trainer mit C-Lizenz 

Manuel Otteni hat in der Prüfungs-
lehrgangswoche vom 08. bis 12. 
April erfolgreich die Prüfung zum li-
zensierten C-Trainer Volleyball (Leis-
tungssport) bestanden.
Damit bekommt die Volleyballabtei-
lung des RTV eine weitere qualifizier-
te Kraft, um die Nachwuchsarbeit vo-
ranzutreiben.
Selbst ist Manuel aktuell noch in der 
Herrenmannschaft des RTV aktiv, wel-
che in der Bezirksklasse spielt. Als 
Spieler kann er bereits auf  einen gro-
ßen Erfahrungspool zurückgreifen, 
der von seinen Stationen TV Urloffen, 
TV Appenweier, TV Kappelrodeck bis 
nun aktuell zum RTV führt.

Trainererfahrungen hat er bereits aus seiner früheren 
Sportart, dem Ringkampfsport.
Beim RTV hat er ab dem Jahr 2022 in der Volleyball-
abteilung das neu eröffnete Jugendtraining als Trainer 
geleitet, welches bis heute Bestand hat.
Mit der Neueröffnung der Herrenmannschaft zur Sai-
son 2022/2023 konnten bereits einige Spieler aus dem 
damaligen Jugendbetrieb dort mitspielen.
Aktuell trainiert Manuel Otteni die Damenmannschaft 
der Volleyballabteilung, welche sich ebenfalls aus den 
Spielerinnen seiner ehemaligen Jugendgruppe neu ge-
gründet hat. Die erste Saison konnte mit einem zufrie-
denstellenden 5. Platz in der Kreisliga beendet werden.
Den Spaß und die Begeisterung am und für den Volley-
ballsport zu vermitteln und damit erfolgreich zu sein, 
ist das Ziel, welches er sich gesetzt hat.           MO/RD
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Trainingszeiten Volleyball (Stand 07.05.2024)

Schüler:innen (Anfänger) Montag 18.00 - 19.30 Uhr Meik Peters Hans-Thoma-Schule

Schüler:innen (Anfänger) Mittwoch 18.00 - 20.00 Uhr Meik Peters Hans-Thoma-Schule

Schüler:innen (Fortgeschrittene) Freitag 18.00 - 20.00 Uhr Meik Peters Hans-Thoma-Schule

Damen Dienstag 18.00 - 19.30 Uhr Manuel Otteni Karlschule

Damen Donnerstag 18.00 - 19.30 Uhr Manuel Otteni Karlschule

Herren Dienstag 19.30 - 21.30 Uhr Sergej Dubs Karlschule

Herren Donnerstag 19.30 - 21.30 Uhr Sergej Dubs Karlschule

Herren 2 Dienstag 18.00 - 19.30 Uhr Florian Jakobi Karlschule

Herren 2 Donnerstag 18.00 - 19.30 Uhr Florian Jakobi Karlschule

Mixed Donnerstag 19.30 - 21.30 Uhr TomSchaller Karlschule

Gymnastik Dienstag 19.00 - 20.00 Uhr Lea Lauppe Karlschule

Beachvolleyball Trainingszeiten 2024

Dienstag 18.00 - 21.00 Uhr Mixed / Hobby / Senioren

Donnerstag 18.00 - 21.00 Uhr Frauen / Männer

Freitag 18.00 - 21.00 Uhr Frauen / Männer

Sonntag 11.00 - 13.00 Uhr Mixed / Hobby / Senioren

Sonntag 17.00 - 19.00 Uhr Frauen / Männer



Die erweiterte Abteilungsleiter-Versammlung gab An-
lass, auf  die Saison 23/24 zurückzublicken.
Bei den aktiven Mannschaften konnten die Frauen in 
ihrer 1. Saison einen tollen 5. Platz in der Kreisliga ver-
melden, die Männer wurden sogar Dritte in der Bezirks-
klasse.
Insgesamt 12 D-Schiedsrichter wurden ausgebildet.
Die Mixed-Mannschaft belegte in einer sehr ausgegli-
chenen Staffel der Landesliga den vorletzten Platz.
Aus allen Nähten platzt das Schüler:innen Training.  
An den Trainingsabenden sind regelmäßig mehr als  
37 Mädchen und Jungs anwesend.
Anfang Februar fand das erste Jugendturnier in der  
Tulla-Halle statt.

Das Hobby/Freizeit/Mixed-Training dienstags fand nur 
unregelmäßig statt, so dass in der anstehenden Som-
mersaison an diesem Tag nur Beachzeit angeboten wer-
den wird.
Die Gymnastikstunde fand regen Zuspruch und wird 
auch in den Sommermonaten regelmäßig im Gymnas-
tiksaal der Karlschule angeboten werden.   
Neben der Karlschule Turnhalle haben wir nun auch  
3 Trainingstage in der Hans-Thoma-Halle.
14 Abteilungsmitglieder werden beim tête-à-tête (Ende 
Mai) als Helfer im Künstlercafe ihre Schichten ableis-
ten.

RD

Rückblick Saison 23/24
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Zusätzlich zu den bestehenden Teams wird es, mit Flo-
rian Jakobi als Trainer, eine zweite Männermannschaft 
geben.
14 Spieler:innen wollen den D Schiri-Schein machen.
Jugendturniere werden verstärkt angeboten. 
Perspektivisch soll eine 2. Frauenmannschaft aus den 
Jugendspielerinnen aufgebaut werden. 

Die Beach-Trainingstermine bleiben weitgehend unver-
ändert. 
Gruppen, die am Spaßturnier „König der Sandgrube“, 
6. Juli 24, teilnehmen wollen, melden sich umgehend 
bei Alexander Markwordt an.                                   RD

Ausblick Saison 24/25

Inhaber Stephan Hartmann •Kaiserstr. 4 • 76437 Rastatt • Tel. 07222 34290 • Fax: -37751
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Die nicht endende Schwimmbad-Diskussion  – 
und was dennoch Hoffnung macht

Die Aktiven der Schwimmabteilung werden hoffentlich 
nicht ab September auf dem Trockenen sitzen?

Das Hallenfreibad „Cuppamare“ in Kuppenheim ist in 
aller Munde – was sind die Fakten?

Schon im vergangenen Jahr zeigte eine von der Stadt 
in Auftrag gegebene Sanierungsstudie die zahlreichen 
baulichen und brandschutztechnischen Mängel im Bad 
auf, die die Betriebskosten in die Höhe treiben. Das zu-
ständige Baurechtsamt legte eine Frist von vier Jahren 
fest, in der die Mängel behoben werden sollten. Spätes-
tens mit Ablauf  dieser Frist, also im Jahr 2027, hätte 
das Bad schließen müssen. 

Das „Alohra“ in Rastatt musste schon vor ein paar Jah-
ren schließen. Zwar können wir noch bis September 
in unser Rastatter Freibad ausweichen, doch auch das 
„Natura“ wird danach nicht mehr öffnen, um Platz für 
das Kombibad zu machen. Wir brauchen also ab dem 
Winter 2024 bis zur Eröffnung des Kombibads ein neu-
es Hallenbad, in dem wir trainieren können. 

Die Suche danach läuft nun auf  Hochtouren. Die ver-
bliebenen Hallenbäder im Umkreis werden jetzt offiziell 
angefragt, ob Kapazitäten für uns bereitgestellt werden 
können. Dazu zählen die Bäder in Rheinmünster, Gag-

genau, Ettlingen, Rheinstetten und Bühl. Wir stehen in 
Kontakt mit der Stadt Rastatt und auch mit anderen 
befreundeten Schwimmvereinen, um den Weiterbetrieb 
unseres Schwimmsports zu ermöglichen.
Denn die Schwimmabteilung ist abseits des Gesche-
hens rund um das „Cuppamare“ weiterhin durchaus er-
folgreich. So erzielten unsere Aktiven bei den vergange-
nen zwei Wettkämpfen in Weingarten und Rheinstetten 
insgesamt 44 Medaillen und nach längerer Abstinenz 
nahm auch wieder ein RTV-Schwimmer bei den Süd-
deutschen Meisterschaften in Ingolstadt teil. Es bleibt 
also spannend, wie sich die Situation über die nächs-
ten Monate entwickeln wird, zumal wir durchaus hoffen 
dürfen. 

Was ist unsere Hoffnung? Wie ganz zu Beginn beschrie-
ben hoffen wir, sowohl die Abteilung als auch beispiels-
weise die DLRG und so gut wie alle im Umkreis liegen-
den Schulen, dass das „Cuppamare“ wenigstens diese 
vier Jahre noch geöffnet bleiben kann, bis das neue 
Kombibad in Rastatt fertig gebaut ist. Bekommen wir 
dafür die Zustimmung aller Gremien?

Seit Mitte April hat der RTV sein Rehasport-Angebot um 
den Fachbereich Neurologie erweitert. Ohne Leistungs-
druck und Überforderung wird in den Stunden spiele-
risch daran gearbeitet, die normale Bewegungsfunktion 
wiederzuerlangen. Angesprochen sind alle Menschen 
mit Erkrankungen des zentralen Nervensystems und 
der Sinnesorgane, zum Beispiel: Parkinson, Schlagan-
fall oder Multiple Sklerose.
Wie bei allen Rehsport-Stunden des RTV ist eine Teil-
nahme auch für Nichtmitglieder mit einer ärztlichen 
Verordnung kostenfrei. Bei Genehmigung durch die 
Krankenkasse wird das Angebot bezuschusst. 

RTV-Mitglieder sind in der Stunde ebenso herzlich will-
kommen. Wir bitten um vorherige Anmeldung über 
07222 – 32361. 
Das Angebot findet immer dienstags von 15.00 –  
16.00 Uhr in der RTV-Sporthalle (Jahnallee 20, Rastatt) 
statt.
Eine Übersicht über alle Rehasport Gruppen im Rastat-
ter Turnverein finden Sie unter 
www.rastatter-tv.de/sportangebote/rehasport/. 

Neu beim RTV: Rehasport Neurologie
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Medaillenregen für die RTV-Schwimmabteilung 
in Bruchsal 

Nachdem unsere Schwimmerinnen und Schwimmer 
bereits am vorausgegangenen Wochenende die Landes-
hauptstadt Stuttgart beim alljährlichen Internationa-
len Winterschwimmen unsicher machten, folgte für die 
Nachwuchsgruppen direkt das 28. Bruchsaler Sprinter-
meeting am 02. März 2024. 
Neben zahlreichen Bestzeiten konnten insgesamt über 
30 Medaillen erschwommen werden, die der Schwimm-
abteilung des Rastatter TV in der Gesamtwertung einen 
sehr guten Mittelfeldplatz sicherte. Dabei stach vor al-
lem die Leistung von Benjamin Zeibig (Jahrgang 2013) 
hervor, der über 50m Brust, 100m Freistil und 100m 
Rücken jeweils eine Goldmedaille gewinnen konnte; 
über 50m Freistil erreichte er den zweiten Platz. Eben-
so konnte der gleichaltrige Elias Engelhardt über 50m 
Rücken, 100m Lagen und 50m Freistil Gold ergattern, 
dicht gefolgt von Maximilian Draja (Jahrgang 2009) mit 
zweimal Bronze und einmal Gold in Brust und Freistil. 
Noah Xie (Jahrgang 2011) sicherte sich Goldmetall 
über 50m Brust und Robert Zaburov (Jahrgang 2014) 
brach mit zwei Bronzemedaillen über die Bruststrecken 
zur Heimreise auf. 
Auch bei den Mädels gab es einige Erfolge: Viola Möhl 
(Jahrgang 2011) konnte sich nach dem 50m-Brust-
Wettkampf  über Silbermetall freuen, während Chanel 
Gruber (Jahrgang 2010) Silber und Bronze über 50m 
Freistil und 50m Schmetterling erschwamm. Ihre bes-
te Freundin, Alexandra Winterholler (Jahrgang 2009), 

brachte eine Silber- über 50m Brust, über 100m Lagen 
und 50m Schmetterling jeweils eine Goldmedaille mit 
nach Hause. Und unsere älteste Teilnehmerin des Wett-
kampfes in Bruchsal, Lara Kreideweis (Jahrgänge 2006 
u.ä.) erzielte insgesamt dreimal Gold und den zweiten 
Platz in der jahrgangsüber-
greifenden Sprinterwertung 
nach Zielrichterentscheid.
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RTV-Schwimmer:innen beweisen 
bei den Bezirksmeisterschaften ihre gute Form

Am Samstag, den 16. März fanden sich die Schwimme-
rinnen und Schwimmer des Rastatter TV in Bühl ein, 
um bei den diesjährigen Bezirks- und Bezirksjahrgangs-
meisterschaften teilzunehmen. Der positive Trend, der 
sich leistungsbezogen schon seit den vorherigen Wett-
kämpfen abzeichnet, wurde dabei erneut bestätigt. 
Allen voran stach David Blümke (Jahrgang 2005) her-
vor, der mit dem Gewinn von insgesamt vier Gold- und 
zwei Silbermedaillen glänzen konnte. Er wurde „Be-
zirksmeister“ über 50m Schmetterling in einer Zeit von 

0:28,29 und über 50m 
Rücken in einer Zeit von 
0:30,75 sowie „Bezirks-
vizemeister“ über 50m 
Freistil in 0:25,71 Sekun-
den. 
Auch Alexandra Winter-
holler (Jahrgang 2009) 
zeigte sich von ihrer 
besten Seite; sie konnte 
ebenso vier Goldmedail-
len auf  sich verbuchen. 
Dabei erreichte sie den 
Titel der „Bezirksmeis-
terin“ über 100m Lagen 
mit ihrer Saisonbestzeit 
von 1:19,61. Außerdem 

wurde sie „Bezirksjahrgangsmeisterin“ über 50m Frei-
stil und 50m Schmetterling. 
Nicht minder erfolgreich schwamm Linus Ruf  (Jahr-
gang 2010) durchs Wasser: Am Ende des Wettkamp-
fes konnte er drei Gold- und zwei Silbermedaillen sein 
Eigen nennen. Er wurde „Bezirksvizemeister“ über 
100m Freistil in einer Zeit von 1:04,24 sowie „Bezirks-
jahrgangsmeister“ über 50m Freistil, 100m Freistil und 
100m Lagen. 
Weitere Goldmedaillen und den Titel „Bezirksjahrgangs-
meister/in“ sicherten sich:
Maximilian Draja (50m Freistil, 100m Brust, 100m Frei-
stil), Yannick Jakubik (50m Schmetterling, 50m Brust), 
Leon Peterson (50m Rücken) und Benjamin Zeibig 
(100m Freistil).
Weitere Silbermedaillen sicherten sich:
Yannick Jakubik (100m Brust), Benjamin Zeibig (50m 
Brust), Chanel Gruber (100m Lagen) und Max Golden-
baum (50m Rücken).
Weitere Bronzemedaillen sicherten sich:
Chanel Gruber (50m Freistil, 50m Brust), Leon Peter-
son (50m Freistil), Gabriel Ascic (50m Freistil, 100m 
Freistil, 50m Rücken), Benjamin Zeibig (100m Brust, 
100m Rücken), Yannick Jakubik (100m Lagen), Ra-
resch Serban (50m Rücken) und David Aksenov (50m 
Rücken).
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RTV-Fechter gewinnt Degenturnier in Frankfurt 
Erster Platz in der Rangliste deutschlandweit macht Hoffnung für die Meisterschaft

Rastatt – Eins-zwei-Eins! RTV-Nachwuchsfechter 
Sonnwin Franz hat am zurückliegenden Wochenende 
beim dritten Allstar-Cup der Degenfechter in Frank-
furt einen bemerkenswerten Sieg erreicht. Nach dem 
ersten Platz beim ersten Turnier der Serie und einem 
zweiten Platz beim zweiten Teil gelang ihm nun er-
neut der Sprung auf das oberste Siegertreppchen. Der 
14jährige konnte auf diese Weise gleich zwei Pokale 
mit nach Hause nehmen und ist nun Mit-Favorit bei 
den Deutschen Meisterschaften seiner Altersklasse.
Auf  dem Weg zu Platz 1 blieb der Karlsruher Gymna-
siast, der seit vier Jahren für den RTV antritt, ohne eine 
einzige Niederlage. „Das war in der Vor- und in der Zwi-
schenrunde eine makellose Vorstellung“, kommentierte 
Vater Siggi Franz die Gefechte seines Sohnes. Anders 
als bei anderen Gelegenheiten blieb „Sonni“ dieses Mal 
auch konzentriert, wenn seine Gegner kleiner und un-
erfahrener waren. So stand er zum Start der K.O.-Run-
de auch auf  Platz 1 der Setzliste und kämpfte sich hier 
ziemlich ungefährdet bis ins Finale. Dort erwartete ihn 
der gleichaltrige Jon Steffens vom Heidelberger FC, ge-
legentlich sein ‚Angstgegner‘. Diesmal allerdings war 
auch hier der Ausgang mit 15 – 13 relativ deutlich. 
Von Seiten der RTV-Fechter erreichten Sonnwin Franz 
über die sozialen Medien sofort Glückwünsche, denn  
einen solchen Erfolg hatte die traditionsreiche Ab-
teilung – sie wird dieses Jahr 100 Jahre alt – bislang 
noch nicht zu verzeichnen. „Erster unter 124 Fechtern 
ist wirklich ein toller Erfolg – bravo!“, meldete sich Ab-
teilungsleiterin Susanne Jung. Trainer und Betreuer 
führen das Ergebnis auch auf  die gezielte Förderung 
des Talents im Training zurück. Klar ist, dass auch die 

großen Fechtvereine in Deutschland nun genauer hin-
schauen, wenn Fechter und Fechterinnen aus Rastatt 
bei Turnieren antreten. 
Durch seine Top-Platzierungen bei der Allstar-Serie  
(Namensgeber ist ein Fechtausrüster) steht Sonnwin 
nun auch auf  Platz 1 der Deutschland-Rangliste in der 
U-15-Altersklasse. „Es ist völlig klar: Das macht ihn 
zum Mitfavoriten für die Deutsche Meisterschaft im 
Juni in Heidenheim“, wertet Sportwart Rainer Volk die 
Perspektive. Dass die RTV-Fechter bei dieser Gelegen-
heit wieder mitfiebern ist Ehrensache.



Zwischen Turnierbetrieb und Geburtstags-Fechtspaß
Wieder mehr Starter – und mehr Erfolge

Die Fechtabteilung des RTV ist im Volllast-Modus: 
Fast jedes Wochenende besuchen der Nachwuchs und 
die Erwachsenen Turniere. Gleichzeitig laufen die Vor-
bereitungen zum 100-jährigen Jubiläum, für das man 
sich ein besonderes Turnier mit möglichst vielen be-
freunden Klubs vorgenommen hat.
Ohne Masse keine Klasse! Nach diesem alten Motto be-
mühen sich Abteilungsleiterin Susanne Jung und Sport-
wart Rainer Volk, den ‚Unterbau‘ bei den RTV-Klin-
genkünstler:innen nicht zu vergessen. Seit April läuft 
dienstags, parallel zum normalen Training, ein neuer 
„Schnupperkurs“ für Anfänger, da die bisherigen Bemü-
hungen in der laufenden Saison leider nur wenige Neu-
linge anlockten. Eine  mühevolle Aufgabe, die mehrere 
Betreuer in der Halle erfordert. Denn die Kids sollen 
vorwärts kommen und bei den ersten Übungen mit den 
Waffen nicht nur ihren Spaß haben, sondern auch keine 
Gefahr laufen, sich zu verletzen. „Wir müssen einfach 
dran bleiben“, umreißt Susanne Jung ihre Einstellung 
wieder mehr Zulauf  zu erreichen.
Unterdessen gibt es auch sportliche Hoffnungszeichen. 
So reiste zum ersten Mal seit längerer Zeit wieder eine 
große Gruppe von Nachwuchs- und Veteranen-Fechtern 
gemeinsam zu einem Wettbewerb. Denn die ‚Nachbarn‘ 
des PSV Karlsruhe hatten zu einem deutsch-französi-
schen Freundschafts-Turnier mit dem Verein „Cercle 
d‘Escrime Séléstat“ aus dem Elsass eingeladen – zu 
Mannschaftskämpfen. „Team-Wettkämpfe gibt es ei-
gentlich viel zu selten – das müssen wir ausnutzen“, 
fand Sportwart Rainer Volk und lotste ein knappes Dut-
zend RTV-ler:innen in die PSV-Halle. Zurecht: Sowohl 
das Jugendteam mit Laurin Sperrfechter, Jaron Wild, 
Aksinya und Artemy Gerbel wie auch das Veteranen-
Trio mit Utz Riemer und dem Ehepaar Volk-Augé be-
gegnete der Konkurrenz auf  Augenhöhe, während Lina 
Gleich und Wei Franz in gemischten Mannschaften der 
anderen Klubs mitfochten. „Das hat richtig Spaß ge-
macht“, lautete einhellig das Echo der Jugendlichen. 
Die Belohnung des Nachmittags: Zweite Plätze für die 

Nachwuchs- und die Veteranen-Mannschaft unter je-
weils sechs Teams.
Eher schwankend präsentiert sich zurzeit dagegen RTV-
Paradefechter Sonnwin Franz. Der U-15-Athlet, in sei-
ner Altersklasse in der deutschen Rangliste auf  Platz 1 
platziert, verdarb sich bei der Deutschen Meisterschaft 
der (älteren) U-17-Klasse in Offenbach durch Leichtsinn 
eine bessere Platzierung als Platz 21. War dieser Auf-
tritt – laut Trainer – eher „zum Haare raufen“, so zeigte 
Sonni bei der DM der U-20-Klasse in Tauberbischofs-
heim mit Platz 7 (obwohl die Teilnehmer teilweise fünf  
Jahre älter waren), was möglich ist, wenn bei ihm  Kon-
zentration und Einstellung zu den Gegnern stimmen. 
Als Vorbereitung auf  „höhere Aufgaben“ in der kom-
menden Saison nahmen drei U-15-Fechterinnen Ende 
April ein deutschlandweites „Allstar-Challenge“-Turnier 
in Frankfurt. Vor allem Juliana Metz zeigte beherzte Ge-
fechte und wurde mit Platz 75 (bei 116 Starterinnen) 
belohnt. Bei Lina Gleich (Platz 99) kämpfte an diesem 
Tag mit erhöhter Körpertemperatur und klagte: „Ich 
war anfangs einfach nicht wach“, während Aksinya Ger-
bel (Platz 114) ihrer fehlenden Turnier-Erfahrung Tri-
but zollen musste. „Das Turnier kam etwas früh für die 
Mädchen – aber für die kommende Saison kann ihnen 
das Erlebnis eventuell helfen“, kommentierte der Sport-
wart die Ausbeute.
Unterdessen rückt der 100.Geburtstag der RTV-Fechter 
näher. Am 9.Juni – so die Planung – steigt zum Jubi-
läum unter der Überschrift „Happy 100“ ein „Er-und-
Sie“-Turnier für  Zweierteams. „Die Einladungen an 
die befreundeten Vereine sind verschickt“, meldet die 
Abteilung und kündigt an, dass es eine „U-100“- und 
ein „Ü-100“-Kategorie (gerechnet nach dem Alter der 
Team-Starter) geben soll. Jetzt heißt es abwarten auf  
die Resonanz. Das Jubiläums-Turnier soll als fröhliches 
Fest stattfinden, lautet die Absicht. „Der Spaß am Fech-
ten soll im Vordergrund stehen“, gab Susanne Jung als 
Direktive aus. 



Karate beim RTV - 
Die „Kata“ als Teil der Selbstverteidigung 

Karate schult gleichermaßen Körper und Geist. Die sogenann-
te „Kata“ ist hiervon ein wichtiger Bestandteil und beinhaltet den 
Kampf  gegen imaginäre Gegner. 
In Grundschultechniken werden eine Reihe von Fauststößen, Tritten, 
Handkantenschlägen und Abwehrtechniken hintereinander nach 
einem bestimmten Rhythmus alleine oder als Gruppe ausgeführt. 
Durch ständiges Wiederholen dieser Techniken und Angriffsszena-
rien werden diese Bewegungsabläufe automatisiert abrufbar, auch 
im Falle einer realen Selbstverteidigung! Aufmerksamkeit, Koordina-
tion, Mut und Selbstvertrauen werden hierdurch ebenso gefördert. 

Die Karateka des RTV trainieren immer an folgenden Terminen:
Montag | Sportraum Karlschule | Kinder ab 18.00 Uhr, 
Erwachsene ab 19.00 Uhr

Mittwoch | RTV-Sporthalle | Alle Altersklassen ab 19.00 Uhr
Interessierte sind jederzeit ohne Voranmeldung willkommen!
https://www.rastatter-tv.de/sportangebote/karate/
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tc.medienservice

Auflage
2.000 Exemplare
Das Heft steht als pdf  zum Download auf  unserer 
Homepage: www.rastatter-tv.de

Freizeitheim Haus Herrenwies
Vermietung durch die RTV-Geschäftsstelle
Online-Belegungsplan unter: www.rastatter-tv.de

Vereinsrestaurant „Wie zu Hause“
Familie Zimpfer
✆ 0172 5692701
Öffnungszeiten:
Di.-Fr. I 11 - 14 Uhr & 17 - 22 Uhr
Sa. & So. I 10 - 22 Uhr
Montag Ruhetag

RTV-Bankverbindungen
(auch Spendenkonten)
Gläubiger-ID: DE08ZZZ00000559612

Sparkasse Rastatt-Gernsbach
IBAN: DE20 6655 0070 0000 0053 71
BIC: SOLDADES1RAS

Volksbank pur
IBAN: DE88 6619 0000 0085 0005 94
BIC: GENODE61KA1

1. Vorsitzender
Werner Bartel

Stellvertretende Vorsitzende
Simone Spielvogel
Matthias Reiche

Referenten
Sport und Öffentlichkeitsarbeit
Dominik Adler

Liegenschaften
Lars Neininger

Abteilungsleiter:innen
Fechten - Susanne Jung

Handball - N.N.

Karate - Robert Kortmann

Leichtathletik - Jessica Reiche

Schwimmen - Dirk Schlotthauer

Turnen - Linda Kiefer

Volleyball - Rolf  Döhrer

RTV-Jugendleiter - Tim Grubert, Sina Ratzel

WissenswertesRTV-Ansprechpartner:innen

ImpressumRTV-Geschäftsstelle

Sprechzeiten: Di. und Do. 9-16 Uhr
sowie nach Vereinbarung
Jahnallee 20  I  76437 Rastatt
✆ 07222 32361
✉ info@rastattertv.de  I  www.rastatter -tv.de

Geschäftsführer - Matthias Reiche
✆ 07222 59686-20  I  ✉ matthias.reiche@rastattertv.de

Sport + Öffentlichkeitsarbeit - Dominik Adler
✆ 07222 59686-19  I  ✉ dominik.adler@rastattertv.de

Rehasport - Alex Pütz
✆ 07222 59686-17  I  ✉ alex.puetz@rastattertv.de
Sprechzeiten: Do. 9-14 Uhr

Rechnungswesen + Buchhaltung - Susanne Bartel
✆ 07222 59686-18  I  ✉ buchhaltung@rastattertv.de
Sprechzeiten: Di. und Do. 9-13 Uhr

Sportfachkräfte - ✉ sport@rastattertv.de
Tanja Weisenburger
Linda Kiefer
Lea Lauppe ✆ 0157 36993533
Tobias Hirn ✆ 0178 8434181

Archivare - Dieter Sutsch, Norbert Reinhardt, 
Heidi Falk, Karin Kirchberger-Deinert
✉ archiv@rastattertv.de

Spezielle Fragen beantworten wir gerne persönlich. Bitte wählen Sie hierfür die Durchwahl-Nummern zu den 
jeweiligen Sprechzeiten oder schreiben Sie uns eine E-Mail.




